Eingangsgebet II 

Wir sind heute zusammengekommen, um gemeinsam für eine gute Ernte zu bitten und zu beten.
Herr, wir wissen, dass es zu einer guten Ernte mehr als nur unser Mühen braucht.
Darum bitten wir um deine Gnade und deinen Segen für unser Tun.
Es ist schwer zu verstehen, dass aufgrund von Entscheidungen weniger Menschen viele andere leiden müssen.
Wir bewirtschaften mit Herzblut das Land. 
Es ist schön zu sehen, wie die Saat aufgeht und wie du alles wachsen lässt. Es ist schön zu sehen, wie sich alles bis zur Ernte entwickelt.
Das Arbeiten in der Natur und in deiner Schöpfung gefällt uns.
Und doch scheint manches aus den Fugen zu geraten.
Wir Bauern machen unsere Arbeit, was dann mit den von uns erzeugten Lebensmitteln geschieht, liegt nicht in unserer Hand.
Immer öfter können unsere Familien nicht mehr von der geleisteten Arbeit leben. Obwohl die Bevölkerung die Arbeit der Bauern wertschätzt, haben wir oft das Gefühl, dass davon wenig bei uns ankommt.
Herr, hilf du uns, dass wir wieder eine gute Ernte haben.
In der Stille bringen wir noch vor, was uns bewegt 
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